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PERSÖNLICH 

Prüfungserfolg 
Mcsut SCHMID hat das Nachdiplomstudium 
Baumanagement an der Hochschule Liech
tenstein mit grossem Erfolg abgeschlossen. 
Die ITW Ingenieurunternehmung AG gratu
liert ihrem Mitarbeiter zu diesem ausgezeich
neten Abschluss und wünscht ihm weiterhin 
viel Freude und Erfüllung bei der Ausübung 
seines Berufes. (PD) 

Wirtschaftsmotor läuft rund 
Konjunktur im dritten Quartal: Unternehmen sind zufrieden 

A R Z T  IM D I E N S T  

Notfalldienst 18.00 - 8.00 Uhr 
Dr. Andreas Walch, Triesen 390 00 60 

I N  K Ü R Z E  

«Der perfekte Mann» 
SCHAAN - Am 
Donnerstag, 27. Ok
tober, findet um 20.15 
Uhr im Haus Stein-
Egerta in Schaan ein 
Abendvortrag mit 
Markus Fäh (Bild) 
unter dem Thema 

«Der perfekte Mann: von der Selbsttäuschung 
und der Neuausrichtung des Mannes» statt. 

Der Vortrag von Markus Fäh handelt vom 
Irrweg der männlichen Selbsttäuschung und 
wie dieser verlassen werden könnte. Statt vor
wärts zu stolpern, sich in Perfektionsmanie zu 
verrennen oder rückwärts zu flüchten in Ver
weigerung und Krankheit, soll «mann» inne
halten, eine Lichtung im Dickicht schlagen, 
sein Hier- und Dasein unter die Lupe nehmen, 
seine Unzufriedenheit erkennen, Zuversicht 
aufbauen, eine Vision entwickeln und diese 
Schritt für Schritt umsetzen. 

Die gesellschaftliche Rolle des Mannes ist 
immer mehr in Frage gestellt. Er als einstma
liger exklusiver Träger vieler Funktionen und 
Symbole - Vater, Erpäbrer, Beschützer, Er
zeuger - leide» aij Jüinfluss-Schwund. Und 
auch als lebterjjmmer weniger sein 
eigenes, vom fhm selbst geprägtes Männerle
ben. Er lässt sich leben oder wird gelebt von 
einem fiktiven Selbst, von widersprüchlichen 
überbordenden Erwartungen und Ansprü
chen: der Umwelt, der Frauen, der anderen 
Konkurrenzen an der Berufsfront. Fäh ist 
Psychoanalytiker, Paartherapeut, Coach, 
Supervisor in eigener Praxis in Zürich und hat 
auch diverse Bücher über Gesundheit und 
Männer verfasst. Keine Voranmeldung / 
Abendkassa. (PD) 

Fitness- und Gesiindheitstrai-
ning in Theorie und Praxis 
BALZERS - Ein etwas anderes Fitnesspro-
gramm. Fitness mit den einfachsten und ver
schiedensten Geräten, z. B. Seil, Stab oder 
Aerobic-Schritten. Viele Menschen wissen al
les über Auto oder die Küchenmaschine, je
doch wissen sie viel zu wenig über ihren Kör
per. Dieser Kurs will den Teilnehmenden die 
Zusammenhänge im körperlichen, seelischen 
und geistigen Bereich in Theorie und Praxis 
nahe bringen. Es werden mehrere Bereiche 
beleuchtet, z. B. die verschiedenen Muskel
gruppen, Sicherheitstipps, Ernährung etc. 
«Fitness hat nichts mit Leistung, aber mit Ge
sundheit zu tun.» Der Kurs 226, unter der 
Leitung von Priska Schwarz, beginnt am 
Donnerstag, 3. November, um 15 Uhr in der 
Primarschule Iramali in Balzers. (PD) 

Mit Holz arbeiten, 
schnitzen oder drechseln 
BALZERS - Der Kurs ist für Anfänger und 
Fortgeschrittene geeignet. Die Teilnehmen
den entdecken ihre eigene Kreativität. In die
sem Kurs können ganz individuelle Objekte 
hergestellt werden, wie Schalen, Kerzenstän
der und Figuren. Entdecken Sie auch die 
Kunst der Drechslerarbeiten (Drechseln kön
nen höchstens drei Personen im Kurs). Der 
Kurs 137, unter der Leitung von Emil Nipp, 
beginnt am Donnerstag, 3. November um 19 
Uhr in der Primarschule Iramali, Balzers. 

Anmeldung und Auskunft bei der Erwach
senenbildung Stein-Egerta in Schaan, Telefon 
232 48 22, E-Mail  info@stein-egerta.li. (PD) 

VADUZ - Die allgemeine Lage in 
Liechtensteins Industrie und 
produzierendem Gewerbe Ist Im 
dritten Quartal lauf Einschät
zung der Unternehmen erfreu
lich. Öles geht aus dem Kon
junkturtest für das dritte Quar
tal hervor. 
»PitwIQndta 

Der Konjunkturbericht, welcher 
vom Amt für Volkswirtschaft vier
mal jährlich erscheint, sagt aus, 
dass insgesamt jeweils 44 Prozent 
der Betriebe (gewichtet nach Voll
zeitäquivalenten) ihre Lage als gut 
oder befriedigend und 12 Prozent 
als schlecht bezeichnen. 

Erfreuliche Situation 
Aus den Antworten der 53 be

fragten Unternehmen aus Indu
strie, produzierendem Gewerbe, 
Baugewerbe geht des Weiteren 
hervor, dass die in Liechtenstein 
ansässigen Unternehmen gegen 
Jahresende weiterhin eine erfreu-

UecMamtelns Konjunkturmotor läuft. Im dritten Quartal war die allge
meine Lage sehr erfreulich. 

liehe allgemeine Lage erwarten. 
45 Prozent der Betriebe rechncn 
mit einer guten, 35 % mit einer be
friedigenden und 20 % mit einer 

schlechten allgemeinen Lage. 
Einen Aufschwung erlebte vor 

allem das Baugewerbe im dritten 
Quartal. Das Amt für Volkswirt

schaft beurteilt die Lage als «sehr 
erfreulich». Zumindest 41 Prozent 
sehen auch das letzte Jahresviertel 
in der Vorschau positiv. Weitere 56 
Prozent prognostizieren eine be
friedigende allgemeine Situation. 

Bleichbleibende Beschäftigung 
Bezüglich Personalentwicklung 

zeigt die Statistik auf, dass sich im 
dritten Quartal keine Veränderun
gen ergeben haben. Im vierten 
Quartal könnte ein leichter Be
schäftigungsrückgang eintreten: 30 
Prozent der befragten Unterneh
men prognostizieren einen rückläu
figen Personalbestand. 

Analysen seit 1982 
Seit 1982 führt das Amt für 

Volkswirtschaft in der Industrie 
und im produzierenden Gewerbe 
des Fürstentums Liechtenstein (se
kundärer Sektor) eine Konjunktur
umfrage durch, deren Ergebnis die 
aktuelle Wirtschaftslage nach Ein
schätzung durch die Unternehmun
gen wiedergibt. 

Gültig vom 25.10. bis 31.10 


